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Deltapark Vitalresort: Wellness heisst hier vor allem Bewegung – auf dem See oder in den Bergen Foto: Romel Janeski

Chris Winteler

SeeroseamHallwilersee:
Für romantischePaare
Der Badezuber auf dem Balkon ist
der Hit. Die meisten Paare, die das
«Romantic-Special» buchen, leis-
ten sich vor allem wegen dieses
Bottichs eine Junior-Suite. Die
Wanne ist gross genug für zwei,
keiner muss auf dem Stöpsel sit-
zen. Man entspannt im 38 Grad
warmen Wasser, keine Zuschauer
weit und breit – ausser vielleicht
die Fischer auf dem Hallwilersee.

Wir sitzen an diesem kühlen
Novemberabend in der nur halb
vollen Wanne. Wie bringt man
mehr Wasser rein? Und wenig spä-
ter: Wie stoppt man es? Das Was-
ser fliesst und fliesst, Hektik
kommt auf, bald ist der Rand er-
reicht... Hätten wir bei der ausführ-
lichen Erklärung doch besser auf-
gepasst!

Das Seerose Resort & Spa ist
perfekt für eine Auszeit zu zweit.
Das «Romantic-Special» bietet das
volle Programm: Bettdecke und
Kissen sind in Herzform gefaltet,
Rosenblätter gestreut, zitroniges
Massageöl wartet auf den Einsatz.
Eine Flasche Champagner steht im
Eiskübel: kein Prosecco, darauf legt
Hotelier Felix Suhner wert. Seine
Idee war es, den Hallwilersee mit
Thailand zu verschmelzen – in der
Küche, im Spa und in der Einrich-
tung. Die Zimmer im Seerose Co-
con sind einem (schicken) Boots-
haus nachempfunden. Blickfang
sind die Vorhänge, schimmernde
Sommervögel, Mohnblumen, See-
rosen und Libellen bringen die Na-
tur ins Zimmer. Hinter dem Vor-
hang ist der Fernseher versteckt –
«er könnte grösser sein», sagt der
Mann. Aber: Fernsehen ist ja nicht
Teil des Romantikprogrammes.

Auf uns wartet ein duftendes Ele-
mente-Bad in der Yin-Yang-Wan-
ne im Thai-Spa, einer «Oase der
Sinnlichkeit». Violette Wände,
grosse Korbstühle, Hunderte gol-
dene Glöcklein hängen von der
Decke. 14 Therapeutinnen, zarte
Thailänderinnen mit ordentlichem
Druck, sind im Einsatz. Wir ent-
scheiden uns für die kräftige Thai-
Ölmassage und die traditionelle
Kräuterstempelmassage. Man
könnte sich zu zweit im gleichen
Raum behandeln lassen, offenbar
der Wunsch vieler Pärchen.

Geknetet und gelockert plan-
schen wir im Indoorpool, schauen
den fallenden Blättern zu. Die
Sicht aufs Wasser und auf intakte
Natur, fein essen und trinken, das
ist für Hotelier Suhner der Inbe-
griff von Romantik. Und, ganz
wichtig, das passende Licht.
Schmeichelndes Licht, ob in der
grossen Regendusche im Zimmer,
die ständig die Farbe wechselt, oder
im authentisch eingerichteten Res-
taurant Samui-Thai.

Gefrühstückt wird im Cocon-
Restaurant, wir sitzen in grossen,
rund geflochtenen Weidensesseln,
wohlig aufgehoben wie in einem
Nestchen. Bis 12 Uhr lockt das Buf-
fet. Genug Zeit also für einen Mor-

gen im Bett – oder im Badezuber
auf dem Balkon.

Seerose Resort & Spa,
4-Stern-Superior,
Meisterschwanden AG,
DZmit Frühstück ab 250 Fr.;
Buchung: Tel. 056 676 68 68,
www.seerose.ch

BadHornamBodensee:
FürFreundinnen
Normalerweise ist es die Frau, die
sich ein Wellnesswochenende
wünscht. Sie liebt duftende Essen-
zen, geniesst das Aromapeeling,
die Algenpackung oder das Mol-
kenbad. Dem Mann hingegen
reicht in der Regel eine Sport
massage. Das Package «Girls & La-
dies» ist denn auch ein Renner im
Angebot des Bads Horn Hotel &
Spa. Es richtet sich an Freundin-
nen oder Mütter und Töchter, die
sich drei Tage lang verwöhnen las-
sen wollen.

Das Bad Horn liegt zwischen
Arbon TG und Rorschach SG am
Bodensees, der an diesem nebel-
verhangenen Herbsttag uferlos
scheint. Näher am Wasser geht
nicht – das maritime Flair prägt
das Haus mit 71 Zimmern: Maha-
goniholz und Messing, Bilder mit
Segelschiffen, nautische Instru-
mente als Dekoration, ein massi-
ves Steuerruder auf dem Gang.

Das Verwöhnprogramm für
Girls und Ladys beginnt mit einem
Zucker-Öl-Ganzkörperpeeling.
Gioia Gross, eine junge Masseu-
rin von zupackender Art, rubbelt
die letzte Bräune weg. Angenehm
müde gibt man sich der Gesichts-
behandlung hin. «Welche Farbe
wünschen Sie?», fragt Spa-Leiterin
Monica Schneider. Gemeint ist die
Beleuchtung: Rot, Grün oder Blau?
Belebend, entspannend oder sti-
mulierend? Die Kosmetikerin weiss
aus Erfahrung: Behandlungen sind
zeitintensiv. «Schatz, kannst du
mich so lange entbehren?», ähnli-
che Fragen höre sie oft. Frauen
unter sich seien entspannter. Und
sie würden sich nach der Behand-
lung nicht schminken lassen, son-
dern eher noch eine Runde Well-
ness im Smaragd-Spa einlegen. Der
Indoorpool mit Gegenströmung
und Sprudelbecken scheint in den
Bodensee auszufliessen.

Abends wird im Restaurant Al
Porto ein Viergänger serviert. Oder
man zahlt einen Aufpreis und di-
niert im neuen Restaurant Wave
mit Blick auf den hoteleigenen Ha-
fen. Für einen Zuschlag könnte
man sich auch ein Einzelzimmer
leisten. Die meisten Frauen, die das
Package buchten, würden jedoch
zu zweit in der Grand Cabin mit
Seesicht übernachten, sagt Gastge-
berin Bernadette Hinny. Wellness-
freundinnen teilen sich alles, vom
Whirlpool bis zum Doppelbett.

Bad Horn, 4-Stern-Superior,
Horn TG, Mitglied der Private
Selection Hotels, privat geführte
4- und 5-Stern-Hotels
mit KernkompetenzWellness,
DZ mit Frühstück ab 200 Fr.;
Buchung: Tel. 071 844 51 51,
www.badhorn.ch

DeltaparkamThunersee:
Für sportlichePaare
Das Frühstücksbuffet liefert Ener-
gie für den ganzen Tag: eine gros-
se Auswahl an Flocken, Nüssen
und Trockenfrüchten fürs gesun-
de Müesli. Aber auch Eier und
Speck. Die Gäste, darunter einige
in Trainerhosen, langen zu. Auf
dem Zmorgentisch liegt die «Del-
tapark Daily News» mit Wetterbe-

richt, Ausflugsidee und Gratis-
sportprogramm: Vom Circuit-Trai-
ning bis Yoga.

Das Deltapark Vitalresort in
Gwatt am Thunersee, richtet sich
vor allem an aktive Paare jeden Al-
ters. Wellness heisst hier in erster
Linie Bewegung: Im gut ausgestat-
teten Gym, vor allem aber
draussen, direkt vor der Tür: Wan-
dern oder Biken in den nahen Hü-
geln und Bergen, Kajakfahren oder
Stand-up-Paddeln auf dem See.
Alle Sportgeräte können auf dem
Areal gemietet werden.

Aber: Das Deltapark ist mehr
als ein Trainingslagerhaus. Die 106
Zimmer mit Balkon und Sicht auf
den See oder die Bergkette sind
grosszügig und ideal zum Entspan-
nen. Der Inbegriff von Luxus sind
die drei stilvoll eingerichteten See-
villen in der extra angelegten La-
gune, drei Schlafzimmer, drei Ba-
dezimmer, offene Küche und
Wohnzimmer, samt Doppelgarage
und integriertem Bootshauses.

Fitnesscheck bei Miguel Latorre,
42, Personal Trainer und Ernäh-
rungsberater. Ginge es nach ihm,
würde der Gast zum Zmorgen
Vollkornbrot statt Croissant essen,
einen Gemüse-Smoothie statt
Orangensaft trinken. Der Check
beginnt mit einer «Körperstruktur-
analyse», innert Sekunden liefert
das Gerät alle wichtigen Parame-
ter wie Körperfettanteil, Muskel-
masse oder Knochendichte. Der
Coach erklärt die Zahlen, sagt, wo-
ran man arbeiten könnte. Es folgt
eine Stunde Personal Training (120
Fr.), der richtige Zeitpunkt, um Fra-
gen zu stellen. Miguel Latorre gibt
Tipps, zeigt wirksame Übungen,
die man auch daheim, ganz ohne
teure Geräte, praktizieren kann.

Bei aller Leistungsoptimierung,
das Motto lautet: «Ein Aufenthalt,
der guttut.» Hoteldirektor Mirco
Plozza, der für sein Wohlbefinden
auf Yoga und Golf setzt, sagt: «Das
Wichtigste ist, dass sich der Gast
mal wieder Zeit für sich selber
nimmt.» Im Indoor-Solepool, im
kleinen Aussenbecken mit Spru-
del, in den Saunen und Dampfbä-
dern oder auf dem Sonnendeck.

Die Muskeln werden bei einer
Vitalmassage gelockert. Keine Flö-
tenklänge, kein Schummerlicht,
eine simple Massage ohne Chichi.
Eine Stunde für 120 Franken, eine
halbe Stunde für 65 Franken. Wel-
cher Körperteil hats am nötigsten?
Masseurin Barbara aus Polen fin-
det die Stellen, die wehtun, und
drückt so, dass mans spürt, aber
nicht leidet.

Nach dem aktiven Tag hat man
die Wahl: Vom Restaurant Delta,
über Delta Gourmet (16 Gault-Mil-
lau-Punkte) bis thailändische Küche
im Deltaverde, wo man den drei
Thailänderinnen in der Showküche
zuschauen kann, wie sie aus einem
Rüebli eine Schildkröte zaubern.

Deltapark Vitalresort,
4-Stern-Superior, Gwatt bei Thun
BE, DZ inkl. Frühstück ab 300 Fr.;
Buchung: Tel. 033 334 30 30,
www.deltapark.ch

Yin-Yang-Wanne, Smaragd Spa oder Gym?
Seerose, Bad Horn und Deltapark: Drei Wellnesshotels am See, jedes mit einem verführerischen Angebot

«DieMuskeln
werden bei
einer simplen
Massage
gelockert, ganz
ohne Chichi»

«Man könnte
sich zu zweit
im gleichen
Raum
behandeln
lassen»

Seerose Resort & Spa: Der Hallwilersee und Thailand verschmelzen zu einer Oase der Sinnlichkeit Foto: Stöh Grünig

Bad Horn Hotel & Spa: Wellnessfreundinnen teilen sich alles, vomWhirlpool bis zum Doppelbett Foto: Dolores Rupa


